
Wickrather Woche begeistert mit Qualitätsniveau 

Eine Woche züchterische Höchstleistungen aus Nordrhein-Westfalen gab es Mitte Juli im 

Pferdezentrum Schloss Wickrath zu bestaunen. Dort trafen sich Züchter mit ihren Stuten und Fohlen, 

Richter, Käufer und Pferdebegeisterte. Die wichtigsten Tage im Kalender des Rheinischen 

Pferdestammbuchs waren ein voller Erfolg. 

Die Woche startete am Montag mit einem Sichtungsturnier für das diesjährige Bundeschampionat für 3- 

und 4-jährige Reitpferde und Ponys in Warendorf. Am Donnerstag ging es weiter mit dem 

Fohlenchampionat, zu dem Fohlen aller Rassen, die auf den vorangegangenen regionalen 

Fohlenschauen überzeugen konnten, eingeladen waren. Am Freitag folgte die zentrale Stutenschau mit 

Eintragung der Warmblüter; Gleiches folgte am Sonntag für Ponystuten und Spezialrassen. Beim NRW 

Kaltbluttag am Samstag präsentierten sich die „Dicken“ mit ihren Fohlen, bevor es am Abend zur Schloss 

Wickrath Fohlenauktion kam.  

Das Wetter spielte mit all die Tage und das zauberhafte Ambiente des Wickrather Schlossparks bot 

wieder einmal einen passenden Rahmen für so viele hochwertige Zuchtprodukte. Geschäftsführer Jörg 

Zahn zeigte sich sehr zufrieden mit der Wickrather Woche. Fast alle gemeldeten Teilnehmer waren 

gekommen und auch das Besucherinteresse war erfreulich groß. „Wir sind stolz auf eine hohe Dichte an 

guten Pferden über alle Rassen! Was wir hier an züchterischen Leistungen gesehen haben, ist 

überdurchschnittlich auch im deutschlandweiten Vergleich. Sowohl die Fohlen wie auch die zur 

Eintragung vorgestellten Stuten hatten über alle Rassen besondere Klasse.“ 

Siegreiche Fohlen 

Beim Fohlenchampionat am Donnerstag wurden in elf Ringen Siegerschleifen vergeben. Bei den 

Allerkleinsten siegte der am 8. Mai 2025 geborene Shetland Ponyhengst Levano von den Kirschblüten, 

den Besitzerin Lena Thiel aus Mühlheim-Kärlich vorstellte. Im Ring der Spezialrassen hatte der am 23. 

Mai 2025 geborene Dartmoor Ponyhengst mit der Abstammung Acitos MR x Hisley Cravat von Züchterin 

Gerda Rögels die Nase vorn. Platz 2 sicherte sich der am 10. April 2025 geborene Islandpferdehengst 

Glóinn von Schmeisig mit der Abstammung Börkur frá Strandarhjáleigu x Klakinn fra Skagaströnd von 

Züchterin Katharina Eichler aus Odenthal. Eine Schärpe gab es auch für das am 2. Juni 2025 geborene 

Dülmener Ponystütchen Mira von Gutdicke (Bert vom Radenbach x Duncan vom Radenbach) von 

Züchter Stephan Hinterecker aus Kürten. Über den Sieg bei den (Araber-)Berbern freute sich 

Züchterfamilie Jacob aus Goé in Belgien mit ihrer am 9. Juni 2025 geborenen Berberstute Persia D’Ivoire. 

Bei den Welsh Ponys überzeugte der am 17. April 2025 geborene Hengst Llynco Pryor von Züchterin 

Tatjana Birkigt aus Hellenthal.  



Bei den Fjordpferden wurde die tolle Anpaarung Rion x Skagen der Züchter Aneta und Gerd Altmeier aus 

Mechernich belohnt: die am 28. April 2025 geborene Sture Riekje A&G. Im mit zehn Fohlen 

beeindruckend starken Ring der (Edelblut-)Haflinger siegte der am 6. März 2025 geborene Hengst 

Strandgold der Zuchtgemeinschaft Dr. Hackländer, Wuppertal, mit der Anpaarung Status One x 

Almbube. Reservesieger wurde hier die am 2. Mai 2025 geborene Stute Wannabe L von Züchter Detlef 

Leeling aus Mönchengladbach, der dafür Winterball x Alando kombiniert hatte. 

Bei den Deutschen Reitponys gab es drei Ringe, in denen stets Zuchtprodukte von Jörg Zahn aus Alpen 

die Nasen vorn hatten. Bei den springbetont gezogenen Reitponys siegte seine am 10. April 2025 

geborene Rock’n Roll x FS Champion de Luxe-Stute. Im Ring der dressurbetont gezogenen 

Reitponyhengstfohlen brillierte mit der Tageshöchstpunktzahl von 107,5 sein am 18. April 2025 

geborener FS Next Diamond NRW x FS Mr. Right-Sohn. Aus dem starken Ring der dressurbetont 

gezogenen Reitponystutfohlen traten drei punktgleich als Sieger hervor, darunter die am 27. April 2025 

geborene Dear Mr. Date AT x FS Champion de Luxe-Tochter von Jörg Zahn. Außerdem noch Goldi P, eine 

am 7. Mai 2025 geborene Gold Garant x FS Champion de Luxe-Tochter von Züchter Andreas Pasch aus 

Wachtendonk, sowie Namania DO, eine am 22. April 2025 geborene FS Numero Uno NRW x Dimension 

AT NRW-Tochter aus der Zucht von Jens Vetter, Racksen, und im Besitz von Daniela Odenthal, Overath. 

Bei den springbetont gezogenen Warmblutfohlen siegte der am 16. Mai 2025 geborene Dacantos‘ Fly M 

mit der Abstammung Dacantos Boy Z x Chacfly PS-Sohn von Züchter Gottfried Mevissen aus Kevelaer. 

Punktgleich teilten sich Platz 2 die Stute Bandita (Baggio White x Hickstead White) von der 

Zuchtgemeinschaft Kasten-Lochwitz aus Grevenbroich und der Hengst Denver TT (Diamant de Casall x 

Cassiano) von der Zuchtgemeinschaft Trogemann & Theunissen aus Wipperfürth. 

Den Ring der dressurbetont gezogenen Warmblutfohlen konnte die am 4. Mai 2025 geborene Viva Gold 

x Quaterback-Stute Vigold von Züchter Karl-Heinz Strauchen, Wegberg, für sich entscheiden. 

Reservesieger wurde hier der am 21. Mai 2025 geborene Hengst mit der Abstammung Zoom x Sir 

Heinrich von Züchter Walther Schulte-Böcker aus Geilenkirchen.  

Prämienstuten selektiert 

Zum Jahreshöhepunkt für 3- und 4-jährige Warmblutstuten, nämlich die Eintragung, waren am Freitag 

47 Jungstuten aus ganz Nordrhein-Westfalen angereist. Nach Exterieurbeurteilung im Stand und 

Ganganalyse in Schritt und Trab auf hartem Boden sowie auf der Dreiecksbahn im Sand konnten gut drei 

Viertel der Stuten als Prämienstutenanwärterinnen ausgezeichnet werden – die Teilnahme an einer 

eintägigen Leistungsprüfung unter dem Sattel sowie ein erstes Fohlen machen sie zu Prämienstuten.  

Aus den besten wurden sieben Stuten selektiert, die sich am 4. August 2025 bei der Herwart von der 

Decken-Schau des Hannoveraner Verbands in Verden präsentieren dürfen: die 3jährigen Freya P 



(Flachbang x Frascino) von Züchter Heinz Walter Pferdmenges, Jüchen, und im Besitz der 

Zuchtgemeinschaft Bonus-Vossen/Fell, Bedburg; Vianna Castella II A.R.B. (Valdiviani x Bordeaux) von 

Züchter und Besitzer Roger Ballmann, St. Vith, Belgien; Isabella (Asgard’s Ibiza x Diamond Hit) von 

Züchterin und Besitzerin Michaela Kaldewei, Ahlen; Fina Rose (Flashbang x Veneno) von Züchter und 

Besitzer Tobias Schult, Hünxe; Vjenta Liora (Valdiviani x Sir Donnerhall I) von Züchter Mustafa Uka, 

Neukirchen-Vluyn, und in Besitz von Ulla Katzorke, Essen; Belle la Vie (Bonjour x Veneno) ebenfalls von 

Tobias Schult sowie die 4jährige Bel Air (Bon Courage x First Dance) von Züchterin und Besitzerin Elke 

Maurer, Düsseldorf. Bei den Springpferden erzielte die Stute H Carrera K.C. (Conthargos x Diarado) von 

Züchterin Dr. Kornelia Crudup, Moers, die besten Wertnoten. 

Auch am Samstag wurden Stuten eingetragen, bei den Rheinisch-Deutschen Kaltblütern sind es 

Staatsprämienstutenanwärterinnen. Überragend die Siegerstute Nele aus einer Anpaarung von Netzer x 

Franzl von Züchter Jörg Platen aus Kempen. Zweimal „Fanta“ gab es als Reservesiegerinnen: Fanta 

(Fantus x Harald) aus dem Zuchtstall von Claus Kussmann, Olsberg, sowie Fanta (Fantus x Hurrican) von 

Züchter Willi Steigels, Erkelenz. 

Das Fohlenchampionat der Kaltblüter konnte bei den Stuten die am 16. Mai 2025 geborene Heidi 

(Hofmarschall x Elton John) von Züchter Julian von Rimon Lipinski, Menden, für sich entscheiden. Bei 

den Hengstfohlen siegte der am 5. April 2025 geborene Henry (Horizont x Humphrey) aus der Zucht von 

Heinrich Dörnbach, Bad Berleburg.  

Rund 70 Pony- und Kleinpferdstuten sowie Stuten der Spezialrassen kamen am Sonntag nach Wickrath 

für die Eintragung. Auch hier konnten viele erfreuliche Staatsprämienstutenanwartschaften vergeben 

werden. Besonders ansprechend die Siegerin der 3jährigen Reitponystuten Destiny Gold AT von D-Gold 

AT NRW x Chronospace WE von Züchter Adolf-Theo Schurf aus Bedburg sowie die Siegerin der 4jährigen 

Reitponystuten Dat Gisela PL von D-Gold AT NRW x FS Champion de Luxe aus dem Zuchtstall von Paul-

Gerhard Leitner. 

Kauflaune bei der Auktion 

Sehr zufrieden zeigten sich angesichts einer angespannten Marktlage die Verantwortlichen des 

Rheinischen Pferdestammbuchs auch mit dem Erfolg der Fohlenauktion, bei der über 80 % der 23 

angebotenen Fohlen vor Ort beziehungsweise zeitgleich online versteigert neue Besitzer fanden. Das 

Höchstgebot von 12 500 € erzielte der Hengstanwärter Vom Allerfeinsten SL mit der Abstammung 

Venturo x Quaterback.  
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